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Ladung zur Sitzung der Verbandsversammlung des WSE 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit lade ich Sie zur außerordentlichen Sitzung der Verbandsversammlung ein. 
 
Termin: 22.09.2026 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ort:  WSE-Kundencenter, Konferenzraum (EG), Am Wasserwerk 1, 15344 Strausberg 
 
Tagesordnung: 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Bürgerfragestunde 
4. Anfragen der Mitglieder der Verbandsversammlung gemäß § 12 der Geschäftsordnung 
5. Geplante Einstellung der Trinkwasserversorgung in Teilen der Stadt Erkner, der Gemeinden Gosen-Neu Zittau 

und Grünheide einschließlich des Industriegebiets Freienbrink in der Nacht vom 24.09.2026 zum 25.09.2026 
im Zusammenhang mit der Baumaßnahme Friedrichstraße Erkner, hier: Vorgehen zur Umsetzung der 
Maßnahme sowie erforderliche Abstimmungen zur Reduzierung der Auswirkungen auf Unternehmen im 
Industriegebiet   

 
Die Ladung erfolgt unter Verkürzung der Ladungsfrist gem. § 7 Abs. 1 Satz 6 Verbandssatzung, § 2 Abs. 1 Satz 9 
Geschäftsordnung.  Einberufung der Sitzung ist hinsichtlich TOP 5 dringend geboten, da die hier adressierte Baumaßnahme 
bereits für den Zeitraum 24./25. September 2026 angekündigt ist und deren Auswirkungen somit unmittelbar bevorstehen. 
Die Ankündigung zur Einstellung der Versorgung erfolgte am Abend des 16.09.2026 bzw. am 17.09.2026. Die damit 
gewährte Frist ist im Kontext eines angemessenen Vorlaufs zu bewerten. Insbesondere für Unternehmen mit Schichtbetrieb 
wie Tesla stehen womöglich erhebliche Schäden im Raum, welche ggf. durch eine Verschiebung der Maßnahme sowie eine 
konstruktive Abstimmung reduziert werden können. Anbei Schreiben des Werkleiters vom 17.09.2026 zur Kenntnis. Weitere 
Auswirkungen, etwa auf den Betrieb der Zentrallager von EDEKA und Lidl, sind ebenfalls zu bewerten.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
Marco Rutter 
Bürgermeister und Vorsitzender der Verbandsversammlung des WSE 


